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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung:

Wirkprinzip, Bauarten, thermische Behaglichkeit und Energieeffizienz

Frank Hartmann (BDH) im Fachdialog mit: Prof. Michael Günther (Uponor Academy)

Mittwoch, 04.08.2021
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Der Fachbereich Flächenheizung/-kühlung im BDH

https://www.flaechenheizung-bdh.de/

SPIELREGELN zu diesem Online-
Seminar

Bitte deaktivieren Sie Ihre Kamera 
und ihr Mikrofon.

Bitte nutzen Sie den Chat für Ihre 
Fragen, die wir am Ende des 
Vortrags gemeinsam beantworten.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Der Fachbereich Flächenheizung/-kühlung im BDH

Wird vorbereitet und aktuell eingepflegt

https://www.flaechenheizung-bdh.de/

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Im Dialog (1)

Die Grundlagen der Flächenheizung/-

kühlung als Kompendium zusammengefasst 

– in Vorbereitung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
zwei Funktionen in einem System: Heizen und Kühlen

Agenda 

Das Wärmeempfinden des Menschen und thermische Behaglichkeit

Thermische Behaglichkeit – Oberflächentemperaturen – Strahlungsasymmetrie

Energieeffizienz - Heizen (Übertemperatur) und Kühlen (Untertemperatur)

Systemkomponenten der Flächenheizung/-kühlung

Kombination verschiedener Systeme der Wärmeübergabe

Bauarten und Bauweisen – (Trockenbau- und Nassbauweise) 

Anwendungen der Flächenheizung/-kühlung an Wänden, Decken und Dachschrägen

Montageabläufe und Schnittstellen-Koordination

Anwendungen der Flächenheizung/-kühlung in Fußböden (inkl. Dünnschichtsysteme)

Montageabläufe und Schnittstellen-Koordination

Exkurs: Die Flächenkühlung – Ankühlung/Vollkühlung – Passive und aktive Kühlung

Die Flächenheizung/-kühlung in der Modernisierung – Förderprogramme (BEG)

Fazit

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Thermische Behaglichkeit und Energieeffizienz

Der Wärmekörper Mensch ist ein Niedrigtemperatursystem.
Das Temperaturspektrum von Niedrigtemperatursystemen entspricht den natürlichen Wärmezonen des menschlichen Körpers.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung

Thermische Behaglichkeit und Energieeffizienz

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Thermische Behaglichkeit: zulässige Oberflächentemperaturen

32 °C                        28 °C

(35 °C) 40 °C

35 °C                       29 °C                                           Bad 33 °C

Maximale Oberflächentemperaturen im Sinne der thermischen Behaglichkeit an Boden und Decke - mit der Unterscheidung von 

Rand- und Aufenthaltszonen. - Die Wandheizung unterliegt keiner direkten Begrenzung der Oberflächentemperaturen. Als Grenze 

fungiert die zulässige Strahlungsasymmetrie. Zu empfehlen sind max. 40°C, entsprechend des Niedrigtemperatursystems.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Wärmeübergangskoeffizient αges

αges, Wa= (3,5 + 5,5) W/(m².K) 

= 8,0 W/(m².K)

αges, FB = (5,5 + 5,5) W/(m².K) 

= 11,0 W/(m².K)

αges, De = (1,0 + 5,5) W/(m².K) 

= 6,5 W/(m².K)

Konvektiver Wärmeübergangskoeffizient (1. Zahl) und strahlungsseitiger Wärmeübergangskoeffizient (2. Zahl).

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Das Wirkprinzip von Übertemperatur und Untertemperatur an den 

raumumschließenden Flächen

Die resultierenden 

Heizleistungen

werden später 

erläutert.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung

Thermische Behaglichkeit und Energieeffizienz

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung

Thermische Behaglichkeit – thermischer Fußkomfort

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung

Thermische Behaglichkeit – thermischer Fußkomfort

www.teppich.com

DIN EN 11855-1

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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5 m

2,70 m

(Quelle: SIA 180:2014) 

Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung

Thermische Behaglichkeit - Strahlungsasymmetrie

0 ºC20 ºC 32 ºC

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Oberflächentemperatur und Heizleistung am Beispiel einer FBH

Wirksame Übertemperatur in K

Auslegungspunkt unter den 

zugehörigen Grenzkurven!!

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Im Dialog (2)

Zwischenfazit zu 

thermischer 

Behaglichkeit  und 

Energieeffizienz

Anmerkungen zur 

Historie der 

Flächenheizung/-kühlung

Niedrigtemperatur vs. 

Mittel-/Hochtemperatur

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Zwei Funktionen in einem System 

Heizen im Winter

Kühlen im Sommer

Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Heizen und Kühlen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Thermische Aktivierung von Oberflächen 

Normative Grundlage der Flächenheizung/-kühlung ist die DIN EN 1264

Heizbetrieb
Herstellen einer Übertemperatur zum Raum

Die Wärmeverteilung führt Wärmemengen mit 

einer maximalen Vorlauftemperatur von ca. 

35°C an den Heiz-/Kühlkreisverteiler im 

Raum.

Kühlbetrieb
Herstellen einer Untertemperatur zum Raum

Die Wärmeverteilung führt Kältemengen mit 

einer maximalen Vorlauftemperatur von ca. 

18°C an den Heiz-/Kühlkreisverteiler im 

Raum.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Die Flächenheizung/-kühlung ist ebenso wie der Mensch ein Niedrigtemperatursystem!

Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Thermische Kennwerte – als Orientierung zur Auslegung 

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Systemkomponenten

1. Systemrohr, inkl. Befestigung

2. Systemplatte/Befestigung

3. Anbindeleitungen der Heiz-/ 

Kühlkreise

4. Heiz-/Kühlkreisverteiler 

(Schnittstelle zur Wärme-/ 

Kälteverteilung)

5. Einzelraumregelung (in Funk-

Ausführung und drahtgebunden)  

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Der Heiz-/Kühlkreisverteiler im Zentrum

https://www.flaechenheizung-

bdh.de/publikationen/informationsblaetter

Inbetriebnahme, Übergabe, Dokumentation

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Bauarten

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Bauarten - Die Nassbauweise

Deckenheizung/-kühlung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Deckenheizung/-kühlung

Die Modulbauweise

Deckenheizung/-kühlung

www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-koeln.de

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
http://www.flaechenheizung-bdh.de/


25 www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-koeln.de

1

Deckenheizung/-kühlung

Die Registerbauweise

http://www.flaechenheizung-bdh.de/


26 www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-koeln.de

Wandheizung/-kühlung

Die Nassbauweise

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Jede Flächenheizung/-kühlung kann mit 

einer dezentralen Pumpenregelung 

ausgestattet werden.

Wandheizung/-kühlung

Die Modulbauweise

www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-koeln.de

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Bei der Registerbauweise muss eine vollständige Auflage der Wärmeleitbleche 

auf die Trockenbauplatte (Wärmeverteilschicht) sichergestellt sein, um eine 

funktionsgerechte Wärmeübertragung zu erreichen!

Wandheizung/-kühlung

Die Registerbauweise

http://www.flaechenheizung-bdh.de/


29 www.flaechenheizung-bdh.de – frank.hartmann@bdh-koeln.de

Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Der systembedingte Mindest-Wärmeschutz (DIN EN 1264) für das System

Die Flächenheizung/-kühlung kann auch an Außenbauteilen installiert werden. Allerdings ist dabei der 

normative Wärmedurchlasswiderstand, ebenso wie die Anforderungen des GEG, zu beachten!

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Die Wärmeverteilschicht aus Wand- und Deckenputzen

Lehm Kalk Kalk-

Zement

Gips /Gips-

Kalk

Putzdicken maximal (mm) 60 60 60 30

Rohrüberdeckung Nennstärke (mm) 10 10 10 10

Standzeit bis zum Trockenheizen - mind. 2 Wochen mind. 1 Woche

Heizbetrieb des Systems beim Verputzen ja nein nein nein

Max. Vorlauftemperatur (°C) 70 70 70 40

Bereits vor der Montage einer Wand- oder Deckenheizung/-kühlung an die entsprechenden Flächen muss der Untergrund 

hinsichtlich seines Zustandes geprüft werden. Ggf. ist eine Vorbereitung (Haftgrund, Grundierung, o.ä.) hinsichtlich seiner 

Haftung vorzunehmen. – Ebenso sind die Herstellerangaben zu beachten.

➢ Eine vollflächige Armierung (z.B. durch Gewebeeinlage) ist min. 200 mm über der beheizten Putzfläche vorzusehen.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Fußbodenheizung/-kühlung

Die Registerbauweise

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Fußbodenheizung/-kühlung

Die Nassbauweisen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Die lastabtragende Wärmeverteilschicht der Fußbodenheizung/-kühlung

Die Estrich-Überdeckung des Systemrohres beträgt im Wohnungsbau i.d.R. 35 mm bzw. 45 mm. 

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Veränderung des Bodenbelages bei bestehenden Fußbodenheizungen

Bei bestehenden Fußbodenheizungen 

muss der Wärmeleitwiderstand des 

Fußbodenbelages beachtet werden. 

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Fußbodenheizung/-kühlung

Die Dünnschichtsysteme – für die Modernisierung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Der Heiz-/Kühlkreisverteiler

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Im Dialog (3)

Zwischenfazit zu den 

Systemen und 

Anwendungen

Bedeutung der 

Wärmeverteilschicht

Der Systemgedanke

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Exkurs: Flächenkühlung 

Differenzierung der Flächenkühlung in 

zwei Leistungsbereiche

Ankühlung

Auslegung mit den Wassermasse-

strömen aus Heizlast DIN EN 12831.

Vollkühlung

Auslegung nach Kühllast VDI 2078

Heiz-/Kühlkreisverteiler

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Die passive und aktive Flächenkühlung mit Wärmepumpen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Der hydraulische Abgleich (neu: temperaturbasierter hydr. Abgleich)

Links: hydraulisch abgeglichen Rechts: hydraulisch nicht abgeglichen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
Ideale Betriebsbedingungen

Grundlage der Planung und Auslegung einer Flächen-

heizung/-kühlung im Bestand, ist, wie auch beim Neubau, 

eine Heizlastberechnung im detaillierten Verfahren nach 

DIN EN 12831!

Bei Kombination mit anderen Systemen der Wärme-

übergabe ist auf die verschiedenen Auslegungs-

temperaturen entsprechend der Leistungsbereiche zu 

achten!

Die Verwendung von den auf das jeweilige System 

abgestimmten Komponenten (Systemkomponenten)                

ist zu achten, damit ein bestimmungsgemäßer Betrieb 

sichergestellt werden kann (Serviceleistungen der 

Systemhersteller). 

https://www.flaechenheizung-bdh.de/system/hersteller-

flaechenheizung-und-flaechenkuehlung-deutschland

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG)

Flächenheizung/-kühlung als förderfähige Nebenkosten bei Erneuerung oder Ergänzung (Solarthermie) 

der Heizungsanlage, sowie weitere Maßnahmen des BEG.

https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/effiziente_gebaeude_node.html

https://www.gih.de/energieberatung/foerderprogramme/

BEG fördert Effizienzmaßnahmen der gesamten 

Heizungsanlage und Einzelmaßnahmen.

Effiziente Technik kommt zum Einsatz und 

bietet Bauherren/Modernisierer Kostenoptimierung

Frühzeitige Planung der Gesamtmaßnahme 

ermöglicht optimale Ausschöpfung der 

Förderquote (individueller Sanierungsfahrplan 

(iSFP)).

Dementsprechend Förderung von Wärmepumpe 

und Flächenheizung einschl. Regelung möglich.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
https://www.bafa.de/DE/Energie/Effiziente_Gebaeude/effiziente_gebaeude_node.html
https://www.gih.de/energieberatung/foerderprogramme/
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Grundlagen der Flächenheizung/-kühlung
ein Beitrag zum Klimaschutz

Fazit
Die Flächenheizung/-kühlung bietet als konsequentes Niedrig-
temperatur  die Möglichkeit einer energieeffizienten Wärme-
übergabe mit einem hohen Potenzial  zur Nutzung von Solar-
und Umweltwärme (insbesondere der solarthermischen 
Heizungsunterstützung).

Als wassergeführtes System kann mit der Flächenheizung/   -
kühlung im Winter geheizt und im Sommer gekühlt werden.

Damit ergeben sich zwei Funktionen eines Systems.

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Im Dialog (4)

Eröffnung des 

Chats 

Wir antworten 

auf Ihre Fragen

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Weitere Informationen ….

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Mitgliedsunternehmen des BDH-Fachbereichs Flächenheizung/-kühlung

http://www.flaechenheizung-bdh.de/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Weiteres unter www.flaechenheizung-bdh.de




